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Städtetag Baden-Württemberg 

Sozialversicherung von beschäftigten Menschen mit Behinderung 

Rechengrößen in der Sozialversicherung für 2021  

Anlage 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Bundesregierung hat die Sozialversicherungs-Rechengrößenverordnung 

für das Jahr 2021 veröffentlicht. Diese Verordnung aktualisiert und bestimmt 

die Rechengröße, die insbesondere für das Versicherungs-, Beitrags- und 

Leistungsrecht der gesetzlichen Kranken- und Rentenversicherung 

maßgeblich ist. 

Bei der Festlegung der Höhe der beitragspflichtigen Einnahmen bzw. der 

Berechnung des Mindestentgelts (§ 235 Abs. 3 SGB V, § 162 Nr. 2 SGB VI, 

§ 57 Abs. 1 SGB XI und §§ 135 ff. SGB IX) ist die Bezugsgröße in der

Sozialversicherung zu Grunde zu legen. 

Die Bezugsgröße gem. § 18 Abs. 1 des Vierten Buches Sozialgesetz-

buch (SGB IV) ist das Durchschnittsentgelt der gesetzlichen  

Rentenversicherung im vorvergangenen Kalenderjahr (2019 = 39.301 €), 

aufgerundet auf den nächsthöheren, durch 420 teilbaren Betrag und wurde 

für das Kalenderjahr 2021 auf 39.480,00 € festgelegt. 



 
  

8. Dezember 2020 

Seite 2 

Berechnung der Versicherungsbeiträge 

 

1. Das für die Berechnung der Krankenversicherungsbeiträge im Jahr 

2021 maßgebliche Mindestentgelt (20 v. H. von 39.480,00 €) beträgt 

 

jährlich 7.896,00 € 

monatlich 658,00 € 

kalendertäglich 21,93 € 

Die Eigenbeteiligung des Menschen mit Behinderung (Arbeitnehmeran-

teil) setzt nach § 251 Abs. 2 Nr. 2 SGB V ein, wenn sein Arbeitsentgelt  

20 v. H. der monatlichen Bezugsgröße (2021: 658,00 €) übersteigt. 

 

2. Das für die Berechnung der Rentenversicherungsbeiträge im Jahr  

2021 maßgebende Mindestentgelt (80 v. H. von 39.480,00 €) beträgt 

 

jährlich 31.584,00 € 

monatlich 2.632,00 € 

kalendertäglich 87,73 € 

Die Eigenbeteiligung des Menschen mit Behinderung (Arbeitnehmeran-

teil) setzt nach § 168 Abs. 1 Nr. 2 SGB VI ein, wenn sein Arbeitsentgelt 

20 v. H. der monatlichen Bezugsgröße (2021: 658,00 €) übersteigt. 

 

3. Der zu entrichtende Betrag zur gesetzlichen Pflegeversicherung nach     

§ 55 SGB XI beträgt ab dem 01.01.2021: 3,05 v.H. der beitragspflichti-

gen Einnahmen.  

Zusätzlich zahlen gem. § 55 Abs. 3 SGB XI kinderlose Mitglieder der  

sozialen Pflegeversicherung (ab Vollendung des 23. Lebensjahres) seit 

01.01.2005 einen Beitragszuschlag von 0,25 Prozentpunkten.  

Dieser Beitragszuschlag beträgt für das Jahr 2021 mtl. 1,65 € bei  

einem monatlichen Einkommen bis 658,00 € (§ 55 Abs. 3 SGB XI, § 235 

Abs. 3 SGB V). 
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Bei höheren Einkünften wird der Zuschlag von dem einzusetzenden Ein-

kommen erhoben. Keinen Beitragszuschlag zahlen Personen, die vor 

dem 01.01.1940 geboren wurden oder Arbeitslosengeld II beziehen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez.  

Frank Stahl 


